
 
Haftungsausschluss: Die beigefü gten Püblikationen spiegeln Informationen ünd Meinüngen der jeweiligen Analysten ünd Redaktionen wider. Neben den 
Presseaüszü gen kann dieses Doküment Informationen enthalten, die dürch die ICF BANK AG erarbeitet würden. Obwohl wir sa mtliche Angaben fü r verla sslich halten, 
kann fü r deren Richtigkeit keine Haftüng ü bernommen werden. Dieses Doküment dient lediglich zür Information. Keinesfalls entha lt diese Vero ffentlichüng 
Aüfforderüngen oder Empfehlüngen züm Kaüf ünd Verkaüf von Wertpapieren oder anderen Anlageinstrümenten. Die Informationen stellen keine Anlageberatüng 
dar. Bitte beachten Sie, dass es sich üm eine Werbemitteilüng handelt. Sie stellt keine Anlageempfehlüng ünd aüch keine Anlagestrategieempfehlüng dar.  

 

 

 

 

 

 

US-Börse: DJI -0,38% / S&P 500 -0,50% / NASDAQ -0,50% 

 

An den US-Börsen ist es am Donnerstag bereits den dritten Handelstag in Folge nach unten gegangen. Nach 

neuen Rekorden zu Wochenbeginn dominierten weiter Gewinnmitnahmen und Zurückhaltung vor wichtigen 

Inflationsdaten am Freitag. Der Rückgang bei den Indizes fiel aber erneut nur moderat aus, nachdem sich im 

frühen Geschäft noch stärkere Einbußen abgezeichnet hatten. 

 

USA kündigen Importzölle für schwere Lastwagen und Möbel an 

Donald Trump plant 100% Zoll auf Markenmedikamente 

 

Asien: NKY -0,67% / HSI -0,50% 

 

Mit teils kräftigen Verlusten zeigen sich die asiatischen Börsen am letzten Handelstag der Woche. Die Sorgen 

vor einer weiteren Verschärfung des Zoll-Konflikts mit den USA belasten das Sentiment. Dazu kommen erneut 

negative Vorgaben von der Wall Street. Hintergrund war die weiter unklare Frage über künftigen Zinskurs der 

US-Notenbank. Dies rückt den Preisindex der persönlichen Konsumausgaben (PCE), das bevorzugte 

Inflationsmaß der US-Notenbank, in den Fokus, der am Nachmittag veröffentlicht wird. 

 

DAX Vorb.: 23.580 (23.534,83) 

 

Dax gut behauptet 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 

Nato droht Russland mit Abschuss von Kampfjets 

 

- BARCLAYS HEBT CRODA AUF 'OVERWEIGHT' (EQUAL WEIGHT) - ZIEL 3100 (3600) PENCE 

- BERENBERG SENKT ZIEL FÜR GIVAUDAN AUF 3955 (4630) CHF - 'BUY' 
- BERNSTEIN HEBT LINDT & SPRÜNGLI AUF 'MARKET-PERFORM' (UP) - ZIEL 115 (100) CHF 
- CITIGROUP HEBT ZIEL FÜR GLENCORE AUF 400 (380) PENCE - 'BUY' 
- CITIGROUP HEBT ZIEL FÜR H&M AUF 115 (113) SEK - 'SELL' 
- CITIGROUP HEBT ZIEL FÜR PHILIPS AUF 23 (22) EUR - 'NEUTRAL' 
- GOLDMAN HEBT ZIEL FÜR H&M AUF 140 (125) SEK - 'SELL' 
- GOLDMAN HEBT ZIEL FÜR LVMH AUF 625 (600) EUR - 'BUY' 
- GOLDMAN SENKT ZIEL FÜR NOKIA AUF 2,90 (3) EUR - 'SELL' 
- GOLDMAN SENKT ZIEL FÜR SANOFI AUF 92 (94) EUR - 'NEUTRAL' 
- JPMORGAN HEBT INTERCONTI HOTELS AUF 'OVERWEIGHT' (UW) - ZIEL 10400 (8500) PENCE 
- JPMORGAN SENKT AENA AUF 'UNDERWEIGHT' (NEUTRAL) - ZIEL 21 (23) EUR 
- JPMORGAN SENKT COLRUYT AUF 'UNDERWEIGHT' (OVERWEIGHT) - ZIEL 28,60 (41,90) EUR 
- JPMORGAN STARTET FLUGHAFEN ZURICH MIT 'OVERWEIGHT' - ZIEL 270 CHF 

 
 

VOW3 - VW stoppt E-Auto-Produktion in Zwickau und Emden temporär 
 
RHM - Werkshalle wurde geräumt - Feuer-Alarm bei Rheinmetall in Berlin! 
 

Morning News – Freitag, 26. September 2025 
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CBK - Der New Yorker Investor Metronuclear sieht die Gefahr, dass die Commerzbank mit ihren 
Aktienrückkäufen ungewollt ein Übernahmeangebot durch Unicredit auslöst. Das italienische Institut 
kontrolliert bereits 29,34 Prozent der Anteile. Wenn sich die Gesamtzahl der Commerzbank-Aktien im Zuge von 
Rückkäufen reduziere, könne Unicredit ohne eigenes Zutun über die Marke von 30 Prozent springen und wäre 
dann gesetzlich verpflichtet, eine Kaufofferte abzugeben, sagte Metronuclear-Gründer Roy Adams dem 
Handelsblatt. "Es besteht das Risiko, dass die Commerzbank unbeabsichtigt in eine strategische Falle tappt", 
sagte Adams. "Ich empfehle der Commerzbank, ihre Aktienrückkäufe komplett auszusetzen und bei ihren 
Ausschüttungen vorerst ausschließlich auf Dividenden zu setzen." (Handelsblatt) 

SHL - Der Siemens-Konzern bereitet intensiv die Entscheidung über die Mehrheitsbeteiligung an der 
Medizintechnik-Tochter Healthineers vor. Die Finanzabteilung habe verschiedene Szenarien erarbeitet, die 
derzeit in den Gremien diskutiert werden, erfuhr das Handelsblatt aus Unternehmenskreisen. Eine 
Grundsatzentscheidung könne womöglich schon auf der Aufsichtsratssitzung im November getroffen werden. 
Siemens wollte die Informationen nicht kommentieren. Finanzvorstand Ralf Thomas hatte zum Jahreswechsel 
im Gespräch mit dem Handelsblatt die Mehrheitsbeteiligung infrage gestellt. Es gebe Synergien, doch sei 
fraglich, ob diese den großen Kapitaleinsatz rechtfertigten. (Handelsblatt) 
 
LÜRSSEN WERFT - Mitten in die Zeit der Sensationsnachricht, dass der Düsseldorfer Rüstungskonzern 
Rheinmetall die größte deutsche Werft für den Marineschiffbau Lürssen NVL komplett übernehmen will, 
müssen sich die Beschäftigten aus einem ganz anderen Grund Sorgen um die kommenden Monate machen. 
Dabei geht es um den Großauftrag für sechs Fregatten des Typs F126, den die Bundesregierung vor fünf Jahren 
an die niederländische Werftengruppe Damen Naval vergeben hatte und der auf den deutschen Werften von 
Lürssen NVL, bei Thyssen-Krupp-Marine-Systems (TKMS) sowie German Naval Yards Kiel (GNYK) mit dem Bau 
der Schiffe ausgeführt werden soll. Bei genau diesem Auftrag ist es zu Verzögerungen gekommen - bis hin zu 
der Frage, ob er überhaupt noch umgesetzt werden kann. (Welt) 
 
- Rheinmetall neu mit Market Perform eingestuft: Bernstein 
- BERENBERG SENKT ZIEL FÜR EVONIK AUF 16 (18) EUR - 'HOLD' 
- CITIGROUP HEBT ZIEL FÜR BEFESA AUF 30 (28) EUR - 'NEUTRAL' 
- CITIGROUP HEBT ZIEL FÜR ZALANDO AUF 41 (40) EUR - 'BUY' 
- GOLDMAN SENKT ZIEL FÜR BRENNTAG AUF 72 (82) EUR - 'BUY' 
- GOLDMAN SENKT ZIEL FÜR EVONIK AUF 16,50 (19) EUR - 'NEUTRAL' 
- GOLDMAN SENKT ZIEL FÜR HENKEL AUF 73 (78) EUR - 'SELL' 
- JPMORGAN HEBT ZIEL FÜR FRAPORT AUF 77 (69) EUR - 'NEUTRAL' 
- JPMORGAN SENKT ZIEL FÜR EVONIK AUF 20 (21,50) EUR - 'OVERWEIGHT' 
- JPMORGAN SENKT ZIEL FÜR KNORR-BREMSE AUF 92 (93) EUR - 'NEUTRAL' 
- UBS HEBT ZIEL FÜR RHEINMETALL AUF 2500 (2200) EUR - 'BUY' 
__________________________________________________________________________________________________________ 

Termine 

 
TERMINE UNTERNEHMEN 
 
11:00 DEU: Borussia Dortmund, Veröffentlichung Jahresfinanzbericht 

TERMINE KONJUNKTUR 

01:30 JPN: Verbraucherpreise Großraum Tokio 9/25 
09:00 SPA: BIP Q2/25 (detailliert) 
10:00 ITA: Produzenten- und Verbrauchervertrauen 9/25 
14:30 USA: Private Einkommen 8/25 
14:30 USA: Konsumausgaben 8/25 
14:30 USA: PCE-Preisindex 8/25) 
16:00 USA: University of Michigan Stimmungsindex 9/25 (2. Veröffentlichung) 

___________________________________________________________________________ 
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SPRUCH DES TAGES 
 
Kaffee ist nur schädlich, wenn Ihnen ein ganzer Sack aus dem fünften Stock auf den Kopf fällt. 
 
Albert Darboven (*1936), Unternehmer  - Quelle: FOCUS 
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